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Liebe Gemeindebürgerinnen,
 liebe Gemeindebürger!

Bad Fischau-Brunn

Ich möchte Sie auch über weitere Feste und Veranstaltungen 
informieren, die vor dem Erscheinen der nächsten Ausgabe 
der Gemeindenachrichten stattfinden, für die es aber noch 
keine Plakate oder Ankündigungen gibt:

Am 1. Juni 2023 findet am Hauptplatz die Angelobung 
von 200 Rekruten des Bundesheeres statt. Vor und nach 
der Angelobung wird die NÖ Militärmusik gemeinsam mit 
der Marktmusikkapelle ein Platzkonzert zum Besten geben, 
dazu gibt es Kostproben aus der „Gulaschkanone".

Am 2. Juni 2023 findet zum Gedenken an den im Vorjahr 
verstorbenen Musiker und Freund unserer Gemeinde, 
Willi Resetarits, ein Konzert im Pfarrstadl statt. Der Rein- 
erlös kommt der Tagesstätte zugute.

Unter dem Titel „Wilder Sommerbeginn" vermitteln am 
18. Juli 2023 am Brunner Schlossplatz unsere Jäger, Imker 
und Waldbesitzer gemeinsam Wissenswertes über die Jagd 
und Hege.

Ich wünsche Ihnen ein friedliches Osterfest!
Nach Osterfeiertagen im Zeichen von Corona können wir 
heuer Ostern wieder ohne Einschränkungen feiern. Wenn 
Sie einen Osterspaziergang vorhaben, ersuche ich um Rück-
sichtnahme auf Gleichgesinnte, gleichgültig ob Sie zu Fuß, 
auf dem Rad, dem Pferd oder mit Hund unterwegs sind. 
Genießen wir gemeinsam die Natur und vermeiden wir un-
nötige Konflikte, bisher hat es ja auch sehr gut funktioniert. 

Mit dieser Ausgabe unserer Gemein-
denachrichten möchte ich Sie wieder über 
aktuelle Neuigkeiten in unserer Gemeinde 
informieren. 

Niederösterreich hat gewählt:
Am 29. Jänner hat Niederösterreich einen 
neuen Landtag gewählt. Wer mich kennt, 
versteht, dass weder das Wahlergebnis 
noch die letztendlich zustande gekom-
mene Koalition mein Wunschresultat ist. 
Aber in einer Demokratie sind selbstver-
ständlich sowohl das Wahlergebnis als 
auch das freie Spiel der politischen Kräfte 
zur Kenntnis zu nehmen.

Mit meiner mittlerweile jahrzehntelangen 
kommunalen Erfahrung ist für mich das 
Wichtigste, dass die Zusammenarbeit von 
Land und Gemeinde auf Augenhöhe fortge-
setzt wird. Für Bad Fischau-Brunn gibt es 
die meisten Kontakte zum Land logischer-
weise in den Bereichen Finanzen, Wirt-
schaft, Fremdenverkehr und Kultur. Bei 
diesen Themen bleiben uns offensichtlich 
die bisherigen Gesprächspartner erhalten.

Klemens Sederl Bankerl:
Es ist schon wieder zwei Jahre her, dass 
Vizebürgermeister und Ehrenbürger Kle-
mens Sederl plötzlich verstorben ist. Es 
war uns klar, dass es eine bleibende Er-
innerungsstätte für ihn geben wird, die 
beste Idee dazu hatte der Verschönerungs-
verein. Oberhalb des Verschönerungsver-
einshauses, am Beginn der „Alten Allee", 
haben seine Freunde des Verschönerungs-
vereins mit Unterstützung der Bauhof-
mitarbeiter und nach einem Entwurf von 
Rudi Hauke eine Sitzecke gemauert. Dass 
dabei die Steine des alten Gemeindeam-
tes verwendet wurden, macht das Projekt 
noch stimmiger.

Goldene Ehrennadel für Sabine Goldfuß:
Eine besondere Überraschung gab es für 
Sabine Goldfuß im Rahmen ihrer Feier 
zum 60. Geburtstag. Für ihre 14-jährige 

Tätigkeit im Gemeinderat und Gemein-
devorstand erhielt sie die goldene Ehren-
nadel der Marktgemeinde. Mehr Freude 
als jede Ehrung hat ihr aber sicherlich die 
Anerkennung der Bevölkerung bereitet, 
die sie für ihre Leistungen im Dienste der 
Gemeinde für die Pflege der Grünanlagen 
im öffentlichen Raum erhalten hat. 

Unser gesellschaftliches Leben  
geht wieder los:
Während in vielen Gemeinden des Bezirkes 
Wirtshäuser zusperren, eröffnet bei uns das 
Haus Eisensteinhöhle am 1. April 2023  
wieder unter neuer Leitung. Am Oster- 
sonntag können Sie sich ab 18:00 Uhr bei  
Livemusik einen ersten Eindruck ver-
schaffen.  

Ihr 

 
Reinhard Knobloch

Bürgermeister

EIGENTÜMER, VERLEGER UND HERAUSGEBER: Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn | Hauptstraße 2/3 | 2721 Bad Fischau-Brunn
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Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beiderlei Geschlecht.

Aus dem Gemeinderat |

Sabine Goldfuß erhielt die goldene Ehrennadel  
der Marktgemeinde 

Neues Klemens Sederl Bankerl beim Verschönerungsvereinshaus
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| Aus dem Gemeinderat und Fischauer Thermalbad Aus dem Gemeinderat und Wasser |

Saunasaison endet am 2.4.2023
Die heurige Saunasaison endet wegen 
dringend erforderlicher Reparaturarbeiten 
bereits am Sonntag, den 2.4.2023. Wir 
hoffen, Sie hatten entspannte Stunden in 
unserer Saunalandschaft und möchten uns 
herzlich für Ihren Besuch bedanken. Wir 
freuen uns, Sie wieder in der Saunasaison 
2023/2024 begrüßen zu dürfen.
  
Frühlingsgenuss im April
Wie auch schon in den letzten Jahren steht 
das Fischauer Thermalbad auch heuer wie-
der wie gewohnt von Montag bis Sonntag 
ab 14:00 Uhr bei freiem Eintritt offen.

Saisonstart am 30.4.2023 und Informati-
onen zur Sommersaison 2023
Zum Saisonstart laden wir Sie am Sonntag, 
den 30. April ab 16:00 Uhr mit Live-Musik 
und einer kleinen Bewirtung ein.

Leider bereitet uns die Quellschüttung 
nach wie vor große Sorgen. Unsere Becken 
werden üblicherweise von drei Quellen ge-
füllt. Zwei dieser Quellen sind noch immer 
versiegt, die verbleibende bringt schon seit 
geraumer Zeit deutlich weniger Wasser als 
bereits die Saison zuvor. Durch die geringe 
Schüttung kann das Herrenbecken nicht 
mehr gänzlich gefüllt werden, sodass es 
diese Saison leider wieder zu Einschrän-
kungen im Badebetrieb kommt: 

• Das Herrenbecken kann zwar genutzt 
werden, allerdings wird dieses nicht zur 

Gänze gefüllt werden. Ob der Wasserpe-
gel zum Schwimmen ausreicht, wird sich 
in den kommenden Wochen zeigen.

• Über Leitungen zwischen dem Herren- 
und dem Damenbecken wird das Da-
menbecken in dieser Saison durchgehend 
mit dem Quellwasser des Herrenbeckens 
befüllt werden.

• Durch die geringere Beckengröße kann 
die Reinigung des Damenbeckens wie-
der nach dem Badeschluss durchgeführt 
werden, sodass dem Badegenuss während 
der gesamten Öffnungszeit von 9:00 bis 
19:30 Uhr nichts im Wege steht.

• Der Wasserfall kann auch diese Badesai-
son nicht benützt werden.

Informationen für Saisonkartenbesitzer 
bzw. Saisonkabinennutzer
In den letzten Jahren haben wir aufgrund 
der Einschränkungen durch Corona bzw. 
der Quellschüttung nicht den vollen Preis 
für Saisonkarten verrechnet und hofften, 
Ihnen heuer wieder das gewohnte Angebot 
bieten zu können. Da das Fischauer Ther-
malbad aber auch ein wirtschaftlicher Be-
trieb ist, der wie alle Bereiche von Kosten-
steigerungen betroffen ist und zumindest 
das Gemeindebudget nicht zu sehr belasten 
darf, sind wir diese Saison leider gezwun-
gen, den vollen Preis für Saisonkarten zu 
verlangen.

Wie bereits im vorigen Jahr erhält der 
Hauptmieter der Saisonkabine in den 
nächsten Wochen eine Rechnung zur Be-

zahlung der Miete für die Saisonkabine 
sowie einer Saisonkarte. Wir bitten, diese 
Rechnung durch Banküberweisung zu be-
zahlen und anschließend die Saisonkarte 
zu nachstehenden Öffnungszeiten aktivie-
ren zu lassen. Weitere Saisonkarten können 
ebenfalls an der Badkassa gekauft bzw. auf-
geladen werden. Dazu ist unsere Badkassa 
ab Donnerstag, den 13. April 2023 don-
nerstags bzw. freitags von 15:00 bis 18:00 
Uhr und samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
geöffnet.

Saisonkartenbesitzer können unser Bad 
auch heuer wieder täglich ab 6:00 Uhr über 
den Hintereingang benutzen.

Vorschau auf Kultur im Bad
Selbstverständlich planen wir auch heu-
er wieder unsere Blue Mondays und das 
Schwimmen unter Sternen. Sie können 
bereits folgende Termine fix im Kalender 
eintragen, das weitere Programm sowie den 
Start des Kartenvorverkaufs werden wir 
Ihnen zeitnah über den Bad-Newsletter, 
Plakate im Ort bzw. auf unserer Webpage 
mitteilen.

Blue Mondays: 10., 17. und 24. Juli sowie 
7., 14. und 21. August
Schwimmen unter Sternen: 28. Juli

Auch wenn die kommende Badesaison 
durch die katastrophale Trockenheit wie-
der beeinträchtigt ist, wünschen wir Ihnen 
einen schönen Sommer.

Neues aus dem Fischauer Thermalbad

ENDE DER SAUNASAISON  
und Informationen zur Sommersaison 2023

Wir informieren laufend und 
ausführlich über die Rech-
nungsabschlüsse und Bud-
gets der Gemeinde und ver-
weisen auch immer wieder 
auf die Internetplattform 

www.offenerhaushalt.at, auf der die Zahlen 
unserer Gemeinde graphisch aufbereitet und 
mit anderen Gemeinden vergleichbar ge-
macht werden.

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen 
konnte die Gemeinde im abgelaufenen Jahr 
ein positives Nettoergebnis von € 411.000 er-

wirtschaften. Das ist vor allem auf die gestie-
genen Ertragsanteile an den Bundesabgaben, 
zum größten Teil aus der Mehrwertsteuer, 
Lohn- und Einkommensteuer, zurückzufüh-
ren. 

Der Schuldenstand erhöhte sich um € 2 Mio. 
auf € 8.194.000, dies ist auf den Erwerb der 
„Willfurth-Liegenschaft“ zurückzuführen. 
Auch der Personalaufwand erhöhte sich um 
€ 92.000, das ist vor allem durch Pensionsan-
tritte und Langzeitkrankenstände verursacht.

Aufgrund der unsicheren Rahmenbedin-

gungen wie Energiekostenentwicklung, 
Inflation etc. waren wir angehalten, in das 
Budget 2023 nur unbedingt erforderliche 
und klar ausfinanzierte Projekte aufzu-
nehmen. Daher finden sich hier nur das 
Großprojekt für den neuen Standort für 
die Brunner Feuerwehr bzw. den Bauhof 
sowie der „Dauerbrenner“ Straßenbau und 
die Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Lampen.

Interessierte finden den Rechnungsabschluss 2022 
und das Budget 2023 auf unserer Webpage www.bad-
fischau-brunn.at unter Politik/Budget & offener Haushalt.

Der Bürgermeister informiert: Rechnungsabschluss 2022 

AUF SOLIDER BASIS fit für neue Projekte
Gestiegene Strom- und Gaspreise machen 
uns allen zu schaffen, natürlich auch unseren 
Betrieben, Nahversorgern und Gastrono-
men. Besondere Verantwortung sehen wir 
dabei für die Unternehmen, die als Mieter in 
gemeindeeigenen Liegenschaften agieren.

Das trifft auch auf die drei Betriebe im ge-
meindeeigenen Haus Hauptstraße 6 – Vin-
zenz Ambiente, Genussladen und Stein-
häuschen zu. Das Haus hat die Gemeinde 
2009 erworben und seither vermietet, ein 
Dachbodenausbau wurde mehrfach ange-
dacht aber aufgrund der hohen Kosten wie-
der verworfen. Daher wurde bisher auch die 
Geschoßdecke über dem Erdgeschoß nicht 
isoliert, bei den aktuellen Energiekosten ein 
untragbarer Zustand. 

Unsere Gemeindemitarbeiter haben in den 
letzten Wochen auf dem gesamten Dachbo-
den eine 20 cm dicke Dachbodendämmung 

Der Bürgermeister informiert

DACHBODENDÄMMUNG durchgeführt

Umstellung der Wasserdesinfektion abgeschlossen

CHLORGERUCH im Trinkwasser ist Vergangenheit

Nach der Installierung der Anlage er-
folgte ein einjähriger Probebetrieb mit der 
Desinfektion unseres Trinkwassers durch 
UV-Bestrahlung anstatt der Zuführung 
von Chlorgas. Da auch die Stadt Wien 
langfristig diese Umstellung der Desin-

fektion plant, wurde unser Projekt in das 
Forschungsprojekt der Stadt Wien mitauf-
genommen und von der Medizinischen 
Universität Wien begleitet. 

Ab März 2022 erfolgten monatliche Pro-

benahmen durch die Medizinuniversität 
Wien an sechs Probenahmestellen sowie im 
Rohwasser vor der Desinfektion. Im Zuge 
dieser Messreihe erfolgte eine stufenweise 
Reduktion der Chlorierung. Die Messer-
gebnisse werden derzeit von der AGES, 
der österreichischen Agentur für Gesund-
heit und Ernährungssicherheit, ausgewer-
tet. Danach wird ein neuer Zeitplan für 
die laufenden Untersuchungen unseres 
Trinkwassers festgelegt. Mit der neuen 
UV-Desinfektionsanlage wäre es auch wei-
terhin möglich, Trinkwasser aus der Wie-
ner Hochquellwasserleitung zu entnehmen 
und in unser Leitungssystem einzuspeisen, 
falls dies erforderlich wäre. Derzeit ist dies 
nicht der Fall, eine vertragliche Regelung 
mit der zuständigen Magistratsabteilung 
31 der Stadt Wien besteht aber und lässt 
uns diese Option offen. 

Die Chlorgas-Desinfektionsanlage wird 
nicht abgebaut und kann jederzeit bei 
Verunreinigungen im Leitungsnetz, zum 
Beispiel nach einem Rohrbruch, punktuell 
zum Einsatz kommen.

aufgebracht und damit einen ausgezeichne-
ten Dämmwert von 0,15 W/m²K erreicht, 
wodurch auch die Energiekosten deutlich 

gesenkt und der Wert des Hauses erhöht 
werden konnte. 

Der Hochbehälter mit einem  
Fassungsvermögen von 3.600 m³

Am 10. Juli 2021 hat uns die NÖ Landesregierung die wasserrechtliche Bewilligung zur  
Errichtung einer UV-Desinfektionsanlage im Hochbehälter bewilligt. Dadurch soll die 
Chlorierung und die damit verursachten Beschwerden der Bevölkerung über den Chlor-
geruch im Trinkwasser beendet werden.
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| Musikschule, Umwelt Umwelt |

Aktion Sauberes Bad Fischau-Brunn am 11.3.2023

FLURREINIGUNGSAKTION

Organisiert wird die jährliche Flurreinigungs-
aktion von Umweltgemeinderätin Barbara 
Posch mit dem Verschönerungsverein, allen 
voran Obmann Johannes Gratzer und gf. GR 
Johannes Perner. Mit dabei waren in diesem 
Jahr ASK, KSV, FF Brunn, FF Fischau, Frei-
zeitverein sowie Vertreter des Elternvereins, 
der Marktmusikkapelle, des Sommernachts-

laufs und Private. Ein besonderes Dankeschön 
gebührt den vielen Kindern, die gemeinsam 
mit ihren Eltern fleißig mitgeholfen haben.

Im Industriegebiet entlang der Landesstraßen 
und bei den Ortseinfahrten mussten nicht 
nur viele Flaschen, Dosen, Plastiksackerln 
und andere Verpackungen entsorgt werden. 

Auch Autorei-
fen und große 

S t y r op or t e i l e 
wurden dort gefun-

den. Erfreulich ist, dass 
Parkanlagen und Spazierwege merkbar weni-
ger vermüllt waren als in den Jahren davor.

Einen Tag zuvor, am Freitagvormittag, wa-
ren die zweiten Klassen unserer Volksschule 
zu einer Flurreinigungsaktion im Hanusch-
park unterwegs. Mit Arbeitshandschuhen 
und Müllsäcken ausgestattet sammelten die 
Schüler akribisch auch kleine Plastikteile 
und viele Zigarettenstummel, die leider im-
mer noch achtlos auf den Boden geworfen 
werden. Begleitet wurden sie von ihren Klas-
senlehrerinnen und den Gemeinderätinnen 
Alexandra Haderer, Maximiliane Uebe 
und Barbara Posch. Nach getaner Arbeit 
wurden bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlicher Temperatur Wurst- und Kä-
sesemmeln von unserem Bürgermeister mit 
großem Appetit verzehrt.

DIE 
KEHRMASCHINE 
KOMMT!

10. Juni 2023

Gemeinde lädt wieder zum 
Tag des Fahrrades
„Unser erster Tag des Fahrrades letztes Jahr 
war ein voller Erfolg“ freut sich Umweltge-
meinderätin Barbara Posch und hofft, dass 
auch dieses Jahr wieder zahlreiche Familien 
mit ihren Kindern mit dabei sein werden. 
Organisiert wird die Veranstaltung anläss-
lich des Weltfahrradtages des Umweltaus-
schusses in Kooperation mit Bikesport 

Marker und NÖ.Regional am 10. Juni 
2023. Im Anschluss an eine gemeinsame 
Ausfahrt quer durch unser Ortsgebiet ist 
wieder ein gemütliches Beisammensein mit 
Tombola beim Gemeindeamt geplant.

Details zur Veranstaltung finden Sie demnächst auf der 

Gemeindewebpage.

Bei stürmischem Wetter haben 80 Freiwillige 700 kg Müll entlang von Wegen und Straßen in 
unserem Gemeindegebiet gesammelt.

Am 18.4. und 19.4.2023 fährt die Kehrma-
schine durch Bad Fischau-Brunn. Wir bit-
ten Sie daher, am 17.4. den Schotter von 
den Gehsteigen auf die Straße zu kehren, 
damit die Kehrmaschine diesen mitneh-
men kann. Weiters bitten wir Sie, während 
dieser Tage Ihr Auto in Garagen oder Ein-
fahrten abzustellen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Schadensituation in den Wäldern des 
Steinfeldes und der Rosalia
• Massenvermehrung von Borkenkäfern auf 

Weißkiefer an den Südwestabhängen des 
Rosaliengebirges

• Diplodia – Kieferntriebsterben an der 
Schwarz- und Weißkiefer

Borkenkäfer
Ein massiver Befall durch mehrere Borken-
käferarten führt derzeit zu einem Absterben 
zahlreicher Weißkiefern, vor allem im Ge-
meindegebiet von Katzelsdorf und Lanzen-
kirchen. Die Schwächung der Bäume durch 
die langanhaltende Trockenheit und Hitze 
dürfte diese Massenvermehrung hervorge-
rufen haben. Auf der Informationsplattform 
www.borkenkaefer.at stellen das Institut für 

Waldschutz des Bundesamtes und das For-
schungszentrum für Wald (BFW) ausführ-
liche Informationen zum Thema Borkenkä-
fer zur Verfügung.

Kieferntriebsterben
Die Trockenheit und die Hitze schwä-
chen die Bäume und begünstigen an der 
Schwarzkiefer auch die Entwicklung des 
Wund- und Schwächeparasiten, dem Pilz 
Diplodia sapinea, der verantwortlich ist für 
das Kiefernsterben.

Appell an alle Waldbesitzer
In diesem Jahr ist höchste Alarmbereitschaft 
gegeben. Angeraten sind folgende Maßnah-
men, die nicht nur im Interesse der Waldbe-
wirtschaftenden sein sollten, sondern zu de-

Information aus dem Amtsblatt Wr. Neustadt

TROCKENHEIT führt zu Schäden im Wald

Die Musikschule Bad Fischau-Brunn bietet 
ab September (Schulbeginn) den Unterricht 
durch fachlich qualifizierte Musiklehrer für 
folgende Hauptfächer an: Blockflöte, E-Bass, 
E-Gitarre, Flügelhorn, Gitarre, Harfe, Horn, Key-
board, Klarinette, Klavier, Kontrabass, Posaune, 
Querflöte, Saxophon, Schlaginstrumente, Tenor-
horn, Trompete, Tuba, Viola, Violine, Violoncello,
Stimmbildung / Gesang–Sprechen, Musikalische 
Früherziehung

Neuanmeldungen für das Schuljahr 2023/2024 
werden ab sofort bis 15. Juni 2023 in der Mu-
sikschule entgegengenommen. Spätere An-
meldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden und sind auf einer Warteliste gereiht. Für 
Auskünfte und Anmeldungen steht der Musik-

 
 
                         

Schuljahr 2017 / 2018 
 

Die Musikschule Bad Fischau-Brunn bietet ab September / Schulbeginn, den 
Unterricht durch fachlich qualifizierte Musiklehrer für folgende Hauptfächer an: 

   
BLOCKFLÖTE,  E-BASS,  E-GITARRE,  FAGOTT,  FLÜGELHORN,  GITARRE,   

HORN,  KEYBOARD,  KLARINETTE,  KLAVIER,  KONTRABASS,  OBOE, 
POSAUNE,  QUERFLÖTE,  SAXOPHON,  SCHLAGINSTRUMENTE, 

TENORHORN, TROMPETE, TUBA, VIOLA, VIOLINE, VIOLONCELLO, ZITHER, 
Stimmbildung / Gesang - Sprechen, Tanz, 

Musikalische Früherziehung 
 
Neuanmeldungen für das  Schuljahr 2017/2018  werden ab sofort bis 16. Juni 2017 
in der Musikschule entgegengenommen. Spätere Anmeldungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden und sind auf einer Warteliste gereiht. Für Auskünfte und 
Anmeldungen steht der Musikschulleiter, Dir. Willi Zwittkovits zur Verfügung.  
Sie erreichen ihn 

Dienstag von 10:30 – 12:00 Uhr und 
Freitag von 18:00 – 19:00 Uhr im „Schloß Fischau“  

Wiener Neustädterstraße 3, 2721 Bad Fischau-Brunn 
Tel.: 02639 2213 250 

 

Kostenbeitrag für den Musikunterricht – ab 09/2014: 
Für Schüler aus Bad Fischau-Brunn und Weikersdorf werden Gemeinde-Subventionen 
gewährt. Für den Besuch von zwei oder mehreren Unterrichtfächern sowie für weitere 
Familienangehörige können Ermäßigungen Anwendung finden. 
 
 

Unterrichtsart    Jahresgebühr:         Erwachsene  
                Regulär          Subv.            Regulär 

Einzelunterricht 50 Minuten   870,--  580,--       1.950,-- 
Einzelunterricht 40 Minuten   713,--  475,--       1.575,-- 
Einzelunterricht 30 Minuten   555,--  370,--       1.200,-- 
Unterricht mit 2 Schülern / 50 Minuten  525,--  350,--       1.175,-- 
Unterricht mit 3 Schülern      - - “ - -  450,--  300,--       1.050,-- 
Unterricht mit 4 Schülern      - - “ - -  375,--  250,--  825,-- 
Musikalische Früherziehung            270,--    180,--  ----- 
Ergänzungsfach (ohne Hauptfach)   270,--    180,--  540,-- 
       

BBAADD  FFIISSCCHHAAUU  --  BBRRUUNNNN  
        mit Filiale WWeeiikkeerrssddoorrff  

Wiener Neustädterstraße 3 
2721 Bad Fischau-Brunn 

 

Tel.: 02639 2213 250 
 

m@il: musik.bfb@aon.at 
 

http:// www.musikschule-badfischau-brunn.at 

Musikschule Bad Fischau-Brunn, Schulgasse 2, A-2721 Bad Fischau-Brunn, Tel. +43 2639 2213 250, musik.bfb@aon.at www.musikschule-badfischau-brunn.at

UNTERRICHTSART Jahresgebühr in E
Regulär

Jahresgebühr in E
Subv.

Erwachsene in E
Regulär

Einzelunterricht 50 min. 1267,00 695,00 2.332,00 

Einzelunterricht 40 min. 1039,00 556,00 1.883,00 

Einzelunterricht 30 min. 751,00 417,00 1.435,00 

Unterricht mit 2 Schülern 50 min. 600,00 402,00 1.405,00 

Unterricht mit 3 Schülern 50 min. 515,00 344,00 1.255,00 

Unterricht mit 4 Schülern 50 min. 429,00 287,00 987,00 

Musikalische Früherziehung 309,00 197,00 -

Ergänzungsfach (ohne Hauptfach) 309,00 197,00 618,00

Kostenbeitrag für den Musikunterricht 

schulleiter Dir. Willi Zwittkovits zur Verfügung. 
Sie erreichen ihn an Unterrichtstagen: Dienstag 
von 10:30 – 12:00 Uhr und Freitag von 18:00 – 
19:00 Uhr in der Volksschule, Schulgasse 2, 2721 
Bad Fischau-Brunn, Tel. 02639 2213 250 

Kostenbeitrag Um auch weiterhin Unterricht 
auf höchstem Niveau gewährleisten zu können, 
mussten die Kostenbeiträge aufgrund von Ge-
haltssteigerungen angepasst werden. 

Wir bitten um Verständnis, dass der Zuschuss 
der Gemeinde zu Kostenbeiträgen für Auswär-
tige und Erwachsene daher ebenfalls reduziert 
werden musste. Für Schüler aus Bad Fischau-
Brunn und Weikersdorf werden Gemeinde-Sub-
ventionen gewährt. Für den Besuch von zwei 
oder mehreren Unterrichtsfächern sowie für 
weitere Familienangehörige können Ermäßi-
gungen Anwendung finden.

Im Großraum Wiener Neustadt führen ausbleibende ergiebige Niederschläge und die fehlende 
Winterfeuchte zu einer starken Zunahme von Schadhölzern und massenhafter Vermehrung von 
Forstschädlingen. War in den letzten Jahren vor allem die Fichte betroffen, so treten derzeit 
vermehrt Schäden an den Kiefern auf.

SCHULJAHR 2023/2024 ANMELDUNG AB SOFORT 

Musikschule Bad Fischau-Brunn

nen auch eine forstgesetzliche Verpflichtung 
und eine Verantwortung gegenüber dem 
Grundnachbarn besteht:

• Regelmäßige (wöchentliche) Kontrolle  
durch Waldbegehungen bis in den 
Spätherbst und, besonders wichtig, wieder 
ab Spätwinter/Frühjahr

• Suche und Entnahme der Bäume, bei 
denen die Entwicklung am Anfang steht 
(Bohrmehl, Bohrlöcher, Harztropfen)

• Sofortige Entnahme von befallenen Bäu-
men, in denen die Entwicklung der Käfer 
fortgeschritten ist, unbedingt vor dem 
Ausfliegen der Käfer; sollte aber im Sinne 
der Waldhygiene auch erfolgen, nachdem 
die Entwicklung abgeschlossen ist

• Großzügiges Rändeln bei aktuellem 
Borkenkäferbefall

• Keine Lagerung von bruttauglichem 
Rundholz und Biomassematerial im Wald 
oder in Waldnähe (500 m)
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Punschstand für den guten Zweck 

SPENDENÜBERGABE an Verein Wendepunkt
Vergangenen Dezember organisierten die 
Gemeinderätinnen aus Bad Fischau-Brunn 
parteiübergreifend einen Punschstand zugun-
sten des Frauenhauses in Wiener Neustadt. 
Auch der Elternverein der Volksschule unter-
stützte die Aktion mit dem Verkauf von weih-
nachtlichen Bastelarbeiten der Kinder. 

Der sehr gut besuchte Punschstand brachte 
einen Reinerlös von € 740, der Ende Febru-
ar an das Team des Vereins Wendepunkt, 
die das Frauenhaus und die Frauenberatung 
in Wiener Neustadt betreiben und beraten, 
übergeben. Die Marktgemeinde Bad Fischau-
Brunn verdoppelte diese Summe nochmals 
mit einer zusätzlichen Förderung von € 740.

Wie wichtig die Arbeit des Teams des Ver-
eins ist, ergab sich im Laufe des Gespräches. 
Das Frauenhaus in Wiener Neustadt ist das 
ganze Jahr über fast voll besetzt und der Ver-
ein berät viele Frauen in schwierigen Situa-
tionen aus dem Bezirk. Auch in diesem Jahr 
ist wieder eine Aktion während der „16 Tage 
gegen Gewalt“, die jährlich von 26.11. bis 
10.12. auf Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen aufmerksam macht, geplant. 

Sie brauchen Hilfe oder kennen eine Frau 
in einer schwierigen Familiensituation – der 
Verein Wendepunkt in Wiener Neustadt 
ist eine gute Anlaufstelle für Beratung und 
Hilfe!

Weltweit schließen sich Gruppen und 
Einzelpersonen zusammen, um die För-
derung von Frauen zu feiern und zu un-
terstützen. Jedes Jahr am 8. März neh-
men sie den Tag zum Anlass, um ...

... die Errungenschaften von Frauen zu feiern.

... Aufklärung und Bewusstseinsbildung für 
die Gleichstellung von Frauen zu betreiben.

... zu positiven Veränderungen aufzurufen, 
die Frauen voranbringen sollen.

... für eine beschleunigte Geschlechterpari-
tät zu lobbyieren.

... für Wohltätigkeitsorganisationen, die sich 
für Frauen einsetzen, zu sammeln.

Auch in Bad Fischau-Brunn wurde die 
Frauenfahne gehisst, um das Bewusst-
sein für diesen wichtigen Tag zu schaffen. 
Die Gemeinderätinnen haben sich ihre Ge-
danken zum Weltfrauentag 2023 gemacht.

„Die Tatsache, dass wir einen Weltfrauentag 
brauchen, um auf die Rechte und Bedürfnisse der 
Frauen aufmerksam zu machen, die auf Ungleich-
heit und Diskriminierung in der Vergangenheit und 
Gegenwart zurückzuführen sind, ist ein trauriger 
Umstand.“ – ALEXANDRA HADERER

„Mehr Einfluss von Frauen in allen Lebenslagen ge-
lingt nur dann, wenn sich Frauen mehr zutrauen, 

ihren Platz in der Arbeitswelt und in der Gesell-
schaft einfordern, um so auch endlich zur selben 
Entlohnung wie Männer zu kommen.“ – ELKE SINN

„Die Themen Gleichstellung und vor allem Chan-
cengleichheit stellen sich tagtäglich – und müssen 
endlich gelöst werden.“ – STEFANIE WEGSCHEIDER

„Mein Appell an alle Mädchen lautet: eine gute 
Ausbildung absolvieren, um in Jobs zu gelangen, 
die einem Freude machen, gute Bezahlung und 
Unabhängigkeit bringen, um nicht in der Alters- 
armut zu landen.“ – BRIGITTE ZOTTL

„Im Bereich (Ganztages-)Kinderbetreuung sind 
andere Länder weit fortschrittlicher als wir. Väter-
karenz ist heute gesellschaftlich zwar akzeptiert, 
wird aber viel zu wenig in Anspruch genommen. 
Für die Kinderbetreuung fühlen sich noch immer 
in erster Instanz die Mütter verantwortlich. Hier 
muss ein Umdenkprozess in unserer Gesellschaft 
rascher vorangetrieben werden. Trotzdem stehen 
Frauen am Arbeitsplatz ihren männlichen Kolle-
gen in keiner Weise nach, nur verdienen sie nach 
wie vor weniger. Auch das muss sich endlich än-
dern.“ – BARBARA POSCH

„Der Weltfrauentag stimmt mich einerseits froh, 
andererseits auch sehr nachdenklich, weil noch 
immer ein langer Weg vor uns liegt.“ – MAXIMILIANE 

UEBE

„Leider steht der Weltfrauentag noch immer im 
Zeichen des weltweiten Kampfes und Bemühens 
der Frauen für gleiche Bezahlung, Gleichstellung 
und Gleichberechtigung. Seit dem 1. Frauentag vor 
112 Jahren hat es in Österreich zwar schon viele 
Fortschritte gegeben, aber noch immer sind vor 
allem Frauen von Altersarmut betroffen, weil das 
Lebenseinkommen durch fehlende Kinderbetreu-
ung und/oder Teilzeitarbeit gering ist. Es ist höchste 
Zeit, dies zu ändern, um Familien und Frauen die 
Wahlmöglichkeit zu geben, Vollzeit arbeiten gehen 
zu können.“ – MICHAELA BINDER 

Bereits seit 2017 ist unsere Gemeinde Teil 
der familienfreundlichen Region, zu der sich 
die Gemeinden Wöllersdorf-Steinabrückl, 
Bad Erlach, Lanzenkirchen, Katzelsdorf, Bad 
Fischau-Brunn und die Stadt Wiener Neustadt 
zusammengeschlossen haben, um gemeinde-
übergreifend Angebote für Familien in allen 
Lebensabschnitten anbieten zu können.

Mit der neuen Zertifizierung wird auch 
die UNESCO-kinderfreundliche Region 
angestrebt. Ende des vergangenen Jahres 
fand dazu der erste Workshop in Lanzen-
kirchen statt. Die Gemeinderätinnen Mi-
chaela Binder, Brigitte Zottl und Monika 
Streimel sowie Frau Monika Müller nahmen 
als Vertreter unserer Gemeinde daran teil.

In verschiedenen Teilgruppen konn-
ten die anwesenden Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen ihre Ideen 
für eine kinderfreundliche Region 
überlegen, zeichnen und diskutieren.

Die Ergebnisse werden in den weiterfüh-
renden Sitzungen der Regionsgemeinden, 
bei denen Bad Fischau-Brunn durch gf. 
GR Michaela Binder vertreten wird, be-
sprochen, die besten Ideen weiterentwickelt 
und danach in den Gemeinden präsentiert.

TOBIAS
FA MILIE GRUBER

RONJA
FA MILIE FUCHS /HACKER

DIE GEMEINDERÄTE DER 

MARKTGEMEINDE BAD FISCHAU-BRUNN 

GRATULIEREN HERZLICHST!

90. GEBURSTAG
FR AU ELISABE TH LEEB

90. GEBURSTAG
HERR EDMUND PIRRINGER

Zum zweiten Mal wehte am 8. März die Fahne wieder in Bad Fischau-Brunn

INTERNATIONALER FRAUENTAG
Familien- und Kinderfreundliche Region

IDEEN-WORKSHOP 
IN LANZEN- 
KIRCHEN

©
fr

ee
pi

k

| Bürgerservice, Soziales Soziales |

Aktiv Sport Wochen 
in Bad Fischau-Brunn

1. Woche: 31. Juli - 4. August 2023
2. Woche: 7. – 11. August 2023

Zielgruppe: für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren
Programm: Bewegungsspiele, Leichtathletik, Schwimmen,            

Erlebnisturnen, Ballspiele, Schnitzeljagd und 
vieles mehr

Zeitraum der Betreuung: von 8:30 bis 16:30 Uhr
Ort: Volksschule, 2721 Bad Fischau-Brunn, Schulgasse 2
Gesamtkosten: €180 (Mittagessen und gesunde Jause inkludiert)
Anmeldung: www.spowi.at (Formular auf der Homepage 

verwenden) ab 15.4.2023
Organisation/Veranstalter: SPOWI GmbH, Mag. Christine Mähr

FERIENBETREUUNG Sommer 2023

Verein Wendepunkt
Neunkirchnerstraße 65a
2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/825 96
frauenberatung@wendepunkt.or.at

Der Internationale Frauentag wird seit über hundert Jahren in vielen Ländern der Welt zeleb-
riert. Die Vereinten Nationen  beschreiben den Tag so: "Es ist ein Tag, an dem Frauen für ihre 
Leistungen gewürdigt werden – ohne Rücksicht auf nationale, ethnische, sprachliche, kulturelle, 
wirtschaftliche oder politische Unterschiede".

Der bekannte ORF-Moderator Günther Mayr 
„Mister Wissenschaft“ präsentierte am 26. Jän-
ner 2023 in einer sehr gut besuchten Lesung 
seinen Roman „Herr Kuranaga: Ein Samurai 
zwischen Sushi und Schweinsbraten“. 

Die rund 60 interessierten Zuhörer erlebten 
einen sehr abwechslungsreichen Vortrag, in 
dem sowohl aus dem Roman vorgelesen, aber 
auch persönliche Erlebnisse und Eindrücke 
aus den letzten drei Jahren erzählt wurden. 
Nach der vom Team der Gemeindebücherei 
organisierten Lesung blieb bei Wein und Brot 
noch genügend Zeit für Fotos und angeregte 
Diskussionen. Gerti Szabo, Helga Krupitsch, 
Uschi Hofka, Martha Stübler, Edith Bittner, 
Margot Kral und Michaela Binder haben sich 
für heuer wieder ein tolles und abwechslungs-
reiches Programm überlegt. 

Hier ein Ausblick:
• Lesung für Kinder am 27.4.2023
• „Bücherei im Thermalbad“ am 12.8.2023
• Lesung von Polly Adler am 13.10.2023
• „Gruselwanderung“ am 20.10.2023
• Weihnachtslesung am 2.12.2023

GEMEINDEBÜCHEREI lud zur Buchpräsentation

Genauere Informationen zu den einzelnen Lesungen gibt es zeitgerecht über die Webpage der Marktgemeinde.
Öffnungszeiten Gemeindebücherei: DI 10:00 –12:00 Uhr, DO 15:00 – 18:00 Uhr und SA 10:00 –12:00 Uhr
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Einkaufsgutscheine für Fahrgemeinschaften

FÖRDERUNG NACHHALTIGER MOBILITÄT

| Nachhaltige Mobilität Familien- und kinderfreundliche Gemeinde |

Das Föhren-AST ist eine praktische und 
komfortable Ergänzung zum öffentlichen 
Verkehrsangebot und bietet allen Bürgern 
und Besuchern der Region Mobilität und 
Komfort zum günstigen Preis. 

Fahrplan
Das Föhren-AST verkehrt zwischen den 
Gemeinden Bad Fischau-Brunn, Markt 
Piesting, Wöllersdorf-Steinabrückl nach 
Wiener Neustadt und wieder retour. Der 
Fahrplan des Föhren-Anrufsammeltaxis ist 
auf den Zug von/nach Wien abgestimmt 
und bietet speziell für Jugendliche durch 
Zeiten zwischen 20:00 und 03:45 Uhr 
am Wochenende ein perfektes Heimfahr-
service. Außerdem sind auch Fahrten zwi-
schen den einzelnen Gemeinden möglich.
Sammelstellen
Das AST holt Sie von einer mit dem 
AST-Logo gekennzeichneten Sammelstel-

le ab und bringt Sie zu einer beliebigen 
Adresse in Bad Fischau-Brunn, Wöllers-
dorf-Steinabrückl und Markt Piesting. In 
Wr. Neustadt ist das Ein- und Aussteigen 
nur bei den Sammelstellen möglich.

Bestellung und Preis
Fahrten müssen bis spätestens 30 Minuten 
vor der geplanten Abfahrtszeit unter 0800 
22 23 22 bestellt werden. Folgende Anga-
ben sind dabei erforderlich: 

• Name und Telefonnummer
• Start und Ziel Ihrer Fahrt
• gewünschte Abfahrtszeit
• Anzahl der Fahrgäste

Von Bad Fischau-Brunn nach Wr. Neu-
stadt bzw. in die anderen Föhren-AST Ge-
meinden bezahlt man lediglich € 2,40 pro 
mitfahrender Person. Für Klimaticketbesit-

zer ist die Fahrt kostenlos. Der Restbetrag 
auf den normalen Taxitarif wird von den 
Föhren-AST-Gemeinden übernommen.

Derzeit wird über eine Ausweitung 
der Fahrzeiten mit den anderen Föh-
ren-AST-Gemeinden diskutiert. Wir hof-
fen, Ihnen in den nächsten Gemeindenach-
richten darüber berichten zu können.

Weitere Informationen zum Fahrplan und den Sam-
melstellen finden Sie auf unserer Webpage www.bad-
fischau-brunn.at unter Unsere Gemeinde/Energie, Um-
welt & Verkehr/Anrufsammeltaxi Föhren-AST.

Zur Förderung nachhaltiger Mobilität wird 
seit April 2022 in der Pilotregion Wiener 
Neustadt ein neues Service angeboten, das 
über die App „ummadum“ genutzt werden 
kann. 

Die erfolgreiche Bilanz zeigt: Derzeit gibt 
es insgesamt 1.168 Community-Mitglieder 
und 1.206 gemeinsame Fahrten. Insgesamt 
wurden 55.000 km als nachhaltige Distanz 
zurückgelegt und rund 10 Tonnen CO

2
 ge-

spart. 

Für Pendler und Freizeitbewegung
In der gratis App „ummadum“ gibt es zwei 
Gruppen, also „Communities“, denen man 
beitreten kann: „nahallo“ und „NÖ.Regio-
nal.Wiener Neustadt“

Wer sich die gratis ummadum-App down-
loadet und einer der beiden Communities 
beitritt, der erhält ein monatliches Budget 
und wandelt dieses durch umweltgerechte 
Kilometer mit dem Rad, zu Fuß oder in 
einer Fahrgemeinschaft in Shopping-Gut-
scheine um. 

Fahrgemeinschaften in der nahallo Com-
munity 
Die „nahallo“-Community unterstützt 
Fahrgemeinschaften in den Gemeinden der 
Region. Jede angebotene Fahrt wird mit 
einem Euro honoriert, für jeden Mitfahren-
den gibt es acht Cent/km extra dazu. Außer-
dem sind beim Bahnhof Wiener Neustadt 
für diese Fahrgemeinschaften ganztägig 
fünf kostenlose Parkplätze in der P+R-An-
lage reserviert, die nach dem Prinzip „first 
come, first served“ gebucht werden können. 
Zusätzlich gibt es hier eine Mitfahrgarantie, 
sollte eine Fahrt kurzfristig ausfallen.

Bike, Walk, Ride in der NÖ.Regional-Com-
munity 
Auch hier gibt es Mobilitätspunkte für das 
Mitfahren - zudem kommen in der NÖ.Re-
gional-Community Radfahrer und Fuß-
gänger auf ihre Kosten. Wie bei nahallo ist 
Voraussetzung, dass der Weg in der Region 
startet oder endet. Es wird so jeder umwelt-
freundlich zurückgelegte Kilometer und 
jede als Mitfahrer zurückgelegte Strecke, 
die mit der Region in Berührung kommt, 
belohnt.

Und so einfach funktioniert es:
	J Gratis ummadum-App downloaden und 
Communities beitreten 

	J Entweder über den QR-Code oder über 
die Suchleiste in der App  

	J Und loslegen!

ANRUFSAMMELTAXI FÖHREN-AST
Kostengünstige Fahrten zwischen Bad Fischau-Brunn, Wr. Neustadt, Wöllersdorf-Steinabrückl und Markt Piesting

Zur Förderung nachhaltiger Mobilität wird seit April 2022 in der Pilotregion Wiener Neustadt ein neues Service angeboten, das über die App 
„ummadum“ genutzt werden kann. 
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Kinder schreiben für Kinder... 

SO TICKT UNSERE 
GEMEINDEPOLITIK

Hannes Rosenbichler (Amtsleiter)

Wenn sie kein Gemeinderat sind, warum sind 
sie heute dabei?
Ich bin heute der Schriftführer, das heißt ich 
fasse das Protokoll* zusammen.

Müssen sie da schnell sein?
Ja, teilweise schon. Ich schreibe mir Stichworte 
auf und das meiste muss ich mir merken.

Stephanie Wegscheider (SPÖ)

Was gefällt Ihnen am besten daran, Gemein-
derätin zu sein?
Dass man mitarbeiten kann, für den Ort was 
zu schaffen, den Ort weiterzuentwickeln und 
auch unter Menschen zu kommen.

Was nervt Sie am meisten als Gemeinderätin?
(lacht) Das ist eine schwierige Frage. Die 
manchmal langen Diskussionen über unter-
schiedliche Ansichten. 

Barbara Posch (GRÜNE)
Warum gibt es in Bad Fischau kein Windrad?
Ja, das ist schade, weil es wäre toll wenn wir 
Windräder haben könnten. Weil wir brau-

chen viele Windräder, weil wir viel 
nachhaltige Energie produzieren 
wollen. Und die Sonne scheint ja 
nicht immer. Aber natürlich gibt 
es da gesetzliche Bestimmungen, 
wieviel Abstand zum Beispiel zum 
Wohngebiet sein muss und das 
würde sich zwischen Weikersdorf und Bad 
Fischau-Brunn zum Beispiel nicht ausgehen, 
dass man so ein Windrad bauen darf.

Wenn es ganz egal wäre, was es kostet und Sie 
machen könnten, was Sie wollen. Was würden 
Sie für Bad Fischau-Brunn machen?
Einen autofreien Ortskern, und ganz viel 
Sonnenenergie auf möglichst viele Dächer. 
Damit wir möglichst energieautark** sind 
und die Umwelt nicht mehr so stark ver-
schmutzen.

Norbert Handler (ZUKUNFTSUNION)

Worum muss man sich denn alles kümmern?
Das ist bei mir Infrastruktur***, das heißt 
der ganze Straßenbau und so weiter, Versor-
gungen durch Strom und Wasser und Lei-
tungsversorgungen, Glasfaser usw. Und die 
Bevölkerungsentwicklung im Ortsentwick-
lungsausschuss und auch die Flächen, die 
Bauland, Grünland, Ackerland usw. sind.

Sebastian Goldfuß (ÖVP)

Werden wir im Sommer wieder schwimmen 
können?
Ja, so wie es jetzt aussieht schon, der Plan ist, 
dass wir das Damenbecken füllen und das 
Kinderbecken auch, wenn die Quellschüt-
tung so bleibt wie es jetzt ist. Also ja. 

Reinhard Knobloch – Bürgermeister (ÖVP)

Sind in nächster Zeit spezielle Projekte für Kin-
der geplant?
Ja, aber mit einem Fragezeichen. Wir müs-
sen die Möglichkeiten für Kindergarten neu 
regeln, weil es eine Gesetzesänderung gibt, 
dass Kinder schon ab dem zweiten Lebens-
jahr die Möglichkeiten haben sollen in den 

Kindergarten gehen zu können. Wir haben 
derzeit sieben Kindergartengruppen und die 
sind bummvoll und wenn jetzt mehr Kinder 
logischerweise in den Kindergarten kommen 
müssen, müssen wir irgendwas baulich vor-
sehen. 

Gibt es bestimmte Regeln in der Politik?
Natürlich, es gibt einmal Gesetze, an die wir 
uns halten müssen. Es gibt einen Gemeinderat 
und alle 5 Jahre gibt es Gemeinderatswahlen, 
dann wählt die gesamte Bevölkerung und 
schenkt den Parteien mehr oder weniger Ver-
trauen. Und aus dem ergibt sich bei 21 Gemein-
deräten ein logisches Mehrheitsverhältnis. Und 
danach muss man sich auch richten. Derzeit ist 
es so, dass die ÖVP 12 von 21 Gemeinderäten 
und somit die Mehrheit hat. Aber es gehört sich 
nicht, über alles drüberzufahren und natürlich 
bespricht man das meiste und schaut dass man 
gemeinsam eine Lösung findet. 

Was gefällt ihnen an der Tätigkeit am besten?
Das unmittelbare Gefühl etwas getan zu ha-
ben, mit Kleinigkeiten, wenn zum Beispiel je-
mand anruft oder kommt „wenn ich aus mei-
ner Einfahrt rausfahr, seh ich von links nicht, 
ob ein Auto daherkommt, kann man nicht 
einen Verkehrsspiegel hinstellen?“ Dauert 
3-4 Tage, dann hat er einen Verkehrsspiegel, 
bedankt sich und ist zufrieden. Oder auch 
große Dinge wie die völlige Neugestaltung 
am Hauptplatz – dauert ein Jahr und der 
ganze Ortskern hat sich verändert. Da kann 
man unmittelbar spüren und merken, dass 
man was getan hat. 

Das ganze Interview mit den  
Gemeinderäten finden Sie auf unserer 
Webpage www.bad-fischau-brunn.
at oder durch Scannen des QR-Codes.

Hallo, wir sind Noah (11) und Marie (10) und wir sind für euch bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung gewesen und haben Interviews geführt, um für euch herauszufinden wie un-
sere Politik so funktioniert. Besonders spannend fanden wir, dass auf die Frage „was tun 
sie für Kinder in Bad Fischau – Brunn?“ kaum jemand so richtig antworten konnte. Uns ist 
auch aufgefallen, dass fast keiner schon als Kind Politiker werden wollte, aber jeder jetzt 
dabei ist, weil er oder sie was bewirken möchte. Hier kommen unsere Fragen:

* Protokoll: Schriftliche Zusammenfassung, was beschlossen wurde.
** energieautark: wer energieautark ist, erzeugt selbst genug Energie und muss kein Gas oder keinen Atomstrom aus dem Ausland kaufen
*** Infrastruktur: was es im Ort alles gibt: Straßen, Bus, Zug, Geschäfte, Schule, Arzt usw…

NÖ.Regional-CommunityNahallo-Community
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Auf eine schöne Sommersaison 2023 mit Livemusik von  
„VISCAIA JAZZ“, Schmankerln und prickelnden Getränken! 

Einladung zur
Saisoneröffnung

IM FISCHAUER THERMALBAD

SONNTAG

30. APRIL
AB 16:00 UHR
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